
An 
____________________
____________________
____________________

Betreff:

Firma____________________ in____________________
Steuer-Nr. ._____________________________________

Anrufauskunft gemäß § 42 e Einkommensteuergesetz

Sehr geehrte Damen und Herren,

unser Unternehmen beabsichtigt seinen Mitarbeitern im Rahmen der Betrieblichen
Gesundheitsförderung, einen Zuschuss in Höhe von bis zu 500,00€/ Mitarbeiter jährlich,
zusätzlich zum ohnehin geschuldeten Arbeitslohn, zu zahlen.

Der Zuschuss soll für eine Maßnahme der „Betrieblichen Gesundheitsförderung“ gewährt
werden, die den fachlichen Anforderungen des Leitfadens „Prävention“ der gesetzlichen
Krankenkassen entspricht und den Anforderungen der §§ 20, 20a SGB V gerecht wird.
(siehe anliegend: Sachverständigengutachten)

Die Maßnahme wird von dem externen Dienstleister Mobile Firmenfitness
zu einem Preis von ____________________ durchgeführt.
Der Nachweis der tatsächlichen Teilnahme erfolgt durch den Dienstleister mittels
Teilnehmerbescheinigung an unser Unternehmen.
Diese beinhaltet die Teilnehmer, die geleisteten Kurs-Sequenzen und die Kosten.

Wir bitten darüber Auskunft zu erteilen, ob die beabsichtigte Zuschussgewährung
gemäß § 3 Nr. 34 EStG steuerfrei erfolgen kann?

Ob außer den in der Anlage beigefügten Unterlagen, weitere Unterlagen beigebracht
und aufbewahrt werden müssen?

Ob für die Zuschussgewährung besondere Aufzeichnungspflichten zu erfüllen sind?

Mit freundlichen Grüßen


